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Zwischenbericht für das 2. Halbjahr 2011 der 

F.A.M.E. AG 
 

gemäß §§ 37 x, y WpHG 
 
Geschäftsentwicklung im 3. Quartal 2011 
Im dritten Quartal 2011 wurde der Aufbau des operativen Geschäfts vorangetrieben. Am 27. 
Juli wurden über die 100%ige Tochtergesellschaft F.A.M.E. Investitions- und Beteiligungs 
GmbH die Verträge für die Errichtung eines Solarprojekts in Norddeutschland mit einer ge-
planten Leistung von 2,3 MWp geschlossen und der Bauauftrag erteilt. Darüber hinaus er-
warb die Gesellschaft die Projektierungs- und Baurechte an einem in Planung befindlichen 
weiteren Solarpark mit einer Leistung von 3,5 MWp in derselben Region. Der geplante Inves-
titionsumfang beider Projekte liegt bei ca. 12 Millionen Euro. Die Projekte werden teilweise 
mit Eigenkapital und teilweise mit Fremdkapital (Bankkredit) finanziert.  
Zur Finanzierung der Projekte führte die Gesellschaft im August/September eine Kapitaler-
höhung durch, infolge dessen sie 515.000,00 EUR neues Kapital einwerben konnte. Altakti-
onäre erhielten die Möglichkeit, neue Aktien im Bezugsverhältnis von 2,2:1 zu zeichnen.  
 
 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
Unverändert war die Ertragslage der Gesellschaft vom Aufwand zum Erhalt der Gesellschaft 
geprägt, da sich aus dem im Aufbau befindlichen operativen Geschäft noch keine Umsätze 
ergeben haben. Der Zinsertrag betrug 1.841,69 € (Vj. 2.949,66 €) Die sonstigen betrieblichen 
Aufwendungen beliefen sich  auf -123.736,65 € (Vj. -79.640,98  €) und beinhalteten im We-
sentlichen Aufwendungen für die Kapitalerhöhung, die Aufsichtsratsvergütung sowie Rechts- 
und Beratungskosten. Insgesamt erwirtschaftete die F.A.M.E. AG ein Ergebnis von -
157.761,08 € (Vj. -77.593,58 €). Trotz dieses Verlustes war die Zahlungsfähigkeit der Ge-
sellschaft jederzeit sichergestellt. Zum Stichtag verfügte die F.A.M.E. AG über liquide Mittel 
in Höhe von 426.798.85€ (Vj. 298.346,68 €). Das Eigenkapital erhöhte sich, bedingt durch 
die Kapitalerhöhung auf 1.048.309,91 € (Vj. 203.717,24 €). Das neue Grundkapital beträgt 
2.255.000,00 €. Es bestanden keine Finanzverbindlichkeiten. Insgesamt betrug die Bilanz-
summe 1.269.179,50 € (Vj. 324.391,00 €). 
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Wesentliche Kennzahlen zum 30.09.2011  
 

 
Kennzahl  

30.09.2011 
(in €) 

30.09.2010 
(in €) 

Umsatzerlöse 0,00 0,00 

Sonstige betriebliche Aufwendungen. -123.736,65 -79.640,98 

Sonstige Zinsen und ähnl. Erträge 1.841,69 2.949,66 

Ergebnis der gewöhnl. Geschäftstätigkeit -157.761,08 -77.593,58 

Periodenfehlbetrag  -157.761,08 77.593,58 

Liquide Mittel  426.798.85 298.346,68 

Eigenkapital 1.048.309,91 203.717,24 

Rückstellungen 59.341,35 105.912,85 

Bilanzsumme 1.269.179,50 324.391,00 

 
Weitere Geschäftsentwicklung 
Die Gesellschaft geht davon aus, in den nächsten Monaten die angestoßenen Projekte 
planmäßig zu realisieren und erste Anlagen noch dieses Jahr  fertigstellen zu können, womit 
im kommenden Jahr erste Umsätze erwirtschaftet werden. Das erfolgreich eingeworbene 
Eigenkapital sowie die steuerlichen Verlustvorträge in zweistelliger Millionenhöhe befördern 
diese Entwicklung erheblich. Weiterhin wird die Zusammenarbeit mit der Envire Solar AG 
intensiviert. Eine Erhöhung der Beteiligung an der Envire Solar AG ist beabsichtigt. Ange-
sichts der bestehenden Nachfrage aus dem Kundennetzwerk der Envire Solar AG sind die 
Vorstände beider Gesellschaften zuversichtlich, die verbleibenden Projekte erfolgreich ver-
markten und platzieren zu können. 
 
Versicherung der gesetzlichen Vertreter gemäß § 37y i.V.m. § 37w Abs. 2 Nr. 3 WpHG 
 
Nach bestem Wissen versichere ich, dass der Zwischenabschluss ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Unterneh-
mens vermittelt, der Zwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des Ge-
schäftsergebnisses und der Lage des Unternehmens so darstellt, dass ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 
Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Unternehmen im verbleibenden Geschäftsjahr 
beschrieben sind. 

Berlin, im November 2011 
 
F.A.M.E. AG 
Der Vorstand 


